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Frankreichs Furcht
Von Dr Eugen Fiſcher

Lloyd George hat ſoeben das Recht Frankreichs auf
Schutz vor Deutſchland betonen zu müſſen geglaubt und ſich
die Redensart daß Frankreich während eines Jahrhunderts
dreimal von den Deutſchen verheert worden ſei nämlich
1814 1870 1914 zu eigen gemacht Der engliſche Premier
erfreut ſich wenn es ihm darauf ankommt ſehr guter Ge
ſchichtäkenntniſſe Wie nett ſagte er einſt den Franzoſen
daß Oberſchleſien länger deutſch ſei als die Normandie
franzöſtſch Andere Vergleiche wie etwa den zwiſchen dem
Streben der preußiſchen Polen nach Selbſtändigkeit und
dem Anſpruch der Deutſchen die man ungefragt zu Fran
zen mache noch Abſtimmung und Selbſtverwaltung hat
er aber nächt gefunden

Und jetzt ſpricht er mit einer Harmloſigkeit als
hätte er nie von einem Napoleon gehört von
Frankreichs dreimaliger Verheerung Allerdings die Deut
ſchen ſind dreimal in Frankreich geweſen Nachdem der erſte
Rapoleon zehn Jahre lang kein Land in Europa rom Krieg
verſchont und die geknechteten Nationen ſich gegen ihn ver
bunden hatten da gelang es zuletzt der vereinten Anſtren
gung ſeine Heere zurückzuwerfen und in Paris den Frieden
zu diktieren Lloyd George kann nicht vergeſſen haben daß
England die Mitwirkung bei der Niederwerfung des Ty
rannen für einen ſeiner höchſten Ruhmestitel hält

Und 18707 Man braucht nur die Times von damals
nachzuleſen nur einen Carlyle zu hören um zu wiſſen daß
non neuem Europa durch Frankreich unter Führung
eines Napoleon mit Gewalt bedroht wurde bis dieſer
Zuſtand durch den Zug der Deutſchen nach Paris ein für
jedermann erfreuliches Ende fand

Endlich 19147 Lloyd George hat ſich 1914 als einer
der Engländer erwieſen die erſt im Einmarſch der Deut

ſchen nach Belgien einen Kriegsgrund ſahen Und ich ver
mute daß er heute noch nicht den Sinn der engliſchen Po
litik von 1904 1914 begriffen hat Wird er wiſſen daß
Eduard Grey ſchon 1909 den Krieg machen wollte als
OeſterreichUngarn lediglich ein ſeit 30 Jahren verwaktetes
Gebiet einverleibte Kennt Lloyd George den Widerſtand
Rußlands gegen jeden ehrlichen Jntereſſenausgleich mit
Oeſterreich Ungarn Jſt ihm das Uebermaß der franzö
ſiſch ruſſiſchen Rüſtungen bekannt Weiß er daß Franz
Ferdinand von der ſerbiſchen Militärpartei beſeitigt wurde
Begreift er daß die Mittelmächte darin einen ſchweren Ein
griff ſahen und daß auf OeſterreichUngarn doch nur die
Schuld eines überſtürzten und das Ziel überſchießenden
Gegenangriffs nicht eines Angriffes fällt Weiß er aber
eydlich daß die Kontrolle über Serbien die Oeſterreich er
ſtrabte weder für Rußland noch für Oeſterreich eine Lebens
gefcihr bedeutete und Rußland dennoch mobiliſierte alſo
DeuPchland angriff

Wenn er das alles wüßte würde er ſich nicht einer
Redensart bedienen die den Anſchein erweckt als ſeien die
Deutſchen eine Angreifernation Weder 1814 noch 1870
noch 1994 haben ſie ſich als ſolche erwieſen Nur gegen den
Geiſt Rapoleons und der Napoleoniden deren jüngſter
Raymund Poincars heißt ſetzten ſie ſich je und je zur Wehr
und Lloyd George iſt es ſelbſt der die Wacht am Rhein für
uns zu halten verſpricht

Poincarsé für heeresverſtärkung
Im Heeresausſchuß der franzöſiſchen Kammer erklärte

Poincaré daß eine Abrüſtung zu Lande in Frankreich un
denkbar und daß die augenblickliche Präſenz
ſtärke noch ungenügend ſei um die Grenzen zu
ſichern oder um nötigenfalls Sanktionen gegen Deutſchland
durchzuführen Für die nächſten Etatsjahre ſei eine weſent
liche Vermehrung der Armeebeſtände grundſätzlich vorge
ſehen

Poincaré und die deutſche Schuld
Echo de Paris und Petit betonen daß die

Flüſſigmachung der deutſchen Schuld dem Wiederaufbau
ußlands vorangehen müſſe Wenn die deutſchen Kapi

talien nach Oſteuropa gingen werde vielleicht jeder Verſuch
einer Flüſſigmachung der Forderungen an Deutſchland end
gültig ſcheitern Poincarg hat bereits angekündigt daß für
ihn die zu löſende Frage nicht mehr die Frage der Zahlung
ſei die man für 1922 von Deutſchland fordern wolle ſondern
die allgemeine Frageder Zahlungen Deutſch
lands in den zukünftigen Jahren

Rach dem Echo de Paris tauchte anſcheinend bei den
Verhandlungen zwiſchen den Sachverſtändigen der Sedan
auf die Periode in der Frankreich Zahlungen erlangen ſolle
ſo viel z möglich abzukürzen damit es möglich werde durch
eine Serie von internationalen Anleihen die Deutſchland
auflege die Forderungen flüſſig zu machen Zu dieſem
Zwec ſei man auf gewiſſe in Boulogne aufgeſtellte Pläne
zurückgekommen Deutſchland ſolle die Ve
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legt werden in den erſten Jahren ſieben bis acht Pro
zent Diskönt zu zahlen und Pfänder zu ſtellen Pa
rallel mit der Regelung der Schuld Deutſchlands ſolle auch
die Regelung der alliierten Kriegsſchulden gehen Man
komme damit gewiſſermaßen auf den von Lloyd George in
Chequère Loucheur gegenüber entwickelten Plan zu ück die
deutſche Schuld um den geſamten Betrag der Schu den die
England Frankreich und Jtalien zurückzuzahlen harben zu
vermindern Amerika und England ſollten für die Beträge
die Frankreich und Jtalien ſchuldeten deutſche Oblſgationen
der Serie C erhalten die dann annulliert würden England
würde außerdem ſeinen 22prozentigen Anteil an den Zah
lungen Deutſchlands alſo im ganzen 299 Milliard en Gold
mark opfern Jnfolgedeſſen würden auch alle 9Zläubiger
Deutſchlands von den Summen die ihnen zugeſpry hen wor
den ſeien entſprechende Beträge nachlaſſen A ylf dieſe
Weiſe würden die r Zahlu gen umetwa 60 Milliarden herabgeſetzt wem den wo
durch es möglich würde den Kapitalmarkt für däſe deutſchen
Obligationen aufnahmefähig zu machen

Echo de Paris will nicht behaupten daß dig franzöſiſche
Regierung eine ſo radikale Löſung annehmen wy lle aber da
ſie für internationale Anleihen eintrete ſei ſie geneigt den
Gedanken dieſer Pläne näher zu treten Solgf ige Amerika
und England zu der Frage der alliierten Kriegsſchulden
noch nicht Stellung genommen haben würde es wie Echo de
Paris hervorhebt eine ſchlechte Politik ſein de n Zahlungs
plan vom 10 Mai 1921 aufzugeben Denn Ylmerika habe
durch Geſetz einen Nachlaß der alliierten Schulden ver
weigert Lloyd George habe erklärt daß England bei
ſeiner augenblicklichen Lage nichf auf ſeine
Rechte verzichten könne Selbſt engliſche Sachver
ſtändige hätten erklärt eine internationale YInleihe könnte
cugenblicklich höchſtens 20 Millionen Pfund Sterling 100
Millionen Dollar 500 Millionen Schweizer Franken 200
Millionen belgiſcher Francs und 200 Millg onen Lire er
geben Das ſei ein Linſengericht Für den Augenblick müſſe
es alſo Aufgabe Frankreichs ſein 26 Prozent von der deut
ſchen Ausfuhr zu erlangen und die Lieferungen in Natura
zu organiſieren Das müſſe mit den 720 FNillionen Gold
wark die in Cannes feſtgelegt wurden wenigſtens die
Summe ergeben die für den Zinſendienſt der deutſchen Ob

rie An und B nötig ſeien

KAmerika und Geſaua
Der Waſkingtoner Berichterſtater des Daily Chronicle

meldet Jn Amerika herrſcht allgemefif die Anſicht daß die
Konferenz unbedingt verſchoben werden müſſe Harding
und das Kabinett würden eine Verſi hebung begrüßen Har
ding und Hughes ſeien bereit ſowe ſ ſie könnten der von
Lloyd George angeregten Wirtſchaft könferenz zum Erfolg zu
verhelfen Die meiſten amerikaniſchen kommerziellen und
finanziellen Organiſationen forderten die
Amerikas an der Konferenz

Der New Vorker Berichterſtat ter des New York Herald
meldet Die Uebermittlung der Antwort Hardings auf die
Einladung noch Genug iſt durch da rs Memorandum Poincarés
verzögert worden Jn Waſſhingt on habe man das Gefühl
daß eine neue Lage geſchaffen worden ſei die die Re
gierung in die Notwendigkeit v ſetzt offiziell die Anſicht
auszuſprechen daß die europäiſcl n Nationen Schritte tun
müßten um ihre Budgets ins GlHächgewicht zu bringen und
die Jnflation einzuſchränken bev ger die Vereinigten Staaten
an einer Wirtſchaftskonferenz teill nehmen könnten

verwicklungen in Jrlanö
Die Ermordung von fünf Ilſterpoliziſten durch iriſche

Republikaner in Glones erſchwer te die Regelung des iriſchen
amtproblems erheblich tern wurde unter Chur

ch i II s Vorſitz im Kolonialamt eine Miniſterkonferenz ab
gehalten in der eine ſehr ernf te Auffaſſung über die Ver
wickelung der iriſchen Frage vorherrſchte Der Premier
miniſter von Ulſter Sir Jame s Craig ſchlug vor daß bri
tiſche Truppen den Schutz der Grenze Ulſters übernehmen
ſollen Craig erhielt ein Teh egramm in dem die britiſche
Regierung mitteilt daß weite re bedeutende Streitkräfte für
Ulſter zur Verfügung ſtehen

B7

Beteiligung

Die Krönuriſ z des Papſtes
Rom 12 Februar Het ite vormittag fand in St Peter

die feierliche Zeremonie defe Krönung Pius XI ſtatt der
außer ſeiner Familie und kirchlichen Würdenträgern das
beim Päpſtlichen Stuhl beg laubigte diplomatiſche Korps und
nahezu 50 000 andere erſonen beiwohnten Nach der
Krönung erteilte der Papſ vom äußeren Altan der Baſilika
der auf dem Platz ror der Kirche harrenden Volksmenge den
Segen Das Volk jubelt ihm zu während die auf dem
Platz aufgeſtellten Truppen präſentierten

Engliſcher Kabinettg rat über Jndien Wie die Lon
doner Blätter melden, iſt das Feſamtkabinett zu einer
längeren Sitzung zuſamt nengetreten in der die allgemein
als höchſt beunruhigend erkannte Lage in Jndien beraten
wurde Lloyd George find der Staatsſekretär für Jndien
werden in der heutige 1 Dienstagſitzung des Unterhauſes
d zur Stell ngnahme der Regiervndem indiſchen Problem abgeben Mehrere Blätter melden
daß die indiſche Regier ung die Verhaftung Gandhis ange

aufer ordnet habe
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Auch eine Leidensgeſchichte
Die Unterdesfung der deutſchen Luftfahrt

Man ſchreibt uns aus Luftſchiffahrtskreiſen Die
Leidensgeſchichte der deutſchen Luftſchiffahrt iſt an einem
neuen Punkt angelangt der aber leider noch lange kein
Wendepunkt iſt Kaum drang die Nachricht in die Oeffent
lichkeit die Botſchafterkonferenz habe am 1 Februar be
ſchloſſen den Beginn der ſog Wartezeit von drei Monaten
vom 5 Februar ab in Lauf zu ſetzen ſo daß am 5 Mai die
Fabrikation und die Einfuhr von Luftfahrzeumaterial wie
der aufgenommen werden könnten da erfolgte prompt
aus Paris der Widerruft Die Botſchafterkonferenz
habe keinen ſolchen Beſchluß gefaßt Man wolle nur die
Kontrolle ändern Weniger ſcharf aber dauern d Da
der Verſailler Vertrag eine ſolche Dauerkontrolle nicht vor
ſehe wolle man gnädigſt eine kleine Gegenleiſtung be
willigen Räumung von Düſſeldorf Ruhrort und Duisburg
Alſo Aufhebung des letzten Reſtes der Sanktionen gegen
Zufügung neuer Unrechte Ein ſolcher Handel würde durch
aus zu der bisherigen Politik der Erweiterungen des Ver
ſailler Vertrages ſtimmen die nichts anderes ſind als Ver
tragsbrüche und Völkerrechtswidrigkeiten

Die ganze bisherige Unterbindung der deutſchen Luft
fahrt durch die Alliierten iſt eine Kette von Gewalttätig
keiten Sie begann damit daß die Ententemächte die Frage
der Wiederaufnahme unſerer Flugzeuginduſtrie mit der Ent
waffnungskontrolle verkoppelte und zwar ging die Jnitiative
nicht etwa allein von franzöſiſcher ſondern auch von eng
liſcher Seite aus Artikel 201 des Verſailler Vertrages be
grenzt das Verbot der Fabrikation und der Einfuhr von
Luftfahrtmaterial auf ſechs Monate nach Jnkrafttreten des
Friedensvertrages Die abſolute Gültigkeit dieſer Friſt iſt
durch keinerlei Bedingung oder Hinweis auf eine andere Be
ſtimmung des Friedensvertrages eingeſchränkt Am 16 Juli
1920 war daher das Bauverbot abgelaufen Kurz vor dieſem
Tage am 22 Juni 1920 in Boulogne beſchloß der Oberſte
Rat allem Anſchein nach auf Drängen Englands den Ar

tikel 201 willkürlich in Zuſammenhang mit dem Artikel 202
zu bringen der die Auslieferung des Kriegsluftmaterials
binnen 3 Monaten verlangt Man beſtimmte daß das Bau
verbot erſt 3 Monate nach Beendigung der Auslieferung
aufgehoben werden könne Rechtlich iſt ſolche Verquickung
die im Text des Friedensvertrages weder ausgeſprochen noch
nur angedeutet iſt natürlich eine Unmöglichkeit Aber auch
ein innerer Zuſammenhang zwiſchen dem Bauverbot und Ax
tikel 202 beſtand ſchon lange nicht mehr Seit Juli 1920
wurden nur Neubauten beanſtandet die anerkanntermaßen
aus neuem Material beſtanden nebenher ſogar unter den
Augen der Alliierten Luftüberwachungskommiſſion heran

wuch en

Die deutſche Regierung ſuchte gegen die neue Verge
waltigung Widerſtand zu leiſten und ſchlug ein unparteiiſches
Schiedsgericht vor ſie mußt ſich aber ſchließlich durch die An
nahme des Londoner Ultimatums vom 5 Mai 1921 auch
unter das Joch jener Boulogner Entſcheidung beugen Das
Ulitmatum zwang uns ein Geſetz vom 29 Juni 1921 zu
erlaſſen nach dem der Bau von Luftfahrtmaterial auch von
Zivil Luftfahrtmaterial bis auf weiteres unterſagt wird Es
dürfen nicht nur keine Flugzeuge fertiggeſtellt werden ſon
dern auch keinerlei Teile von Flugzeugen und von Motoren
für ſie Das Ende dieſer Bau Verbotsfriſt wird durch die
Jlük beſtimmt und zwar in der Weiſe daß der Bau erſt auf
genommen werden darf drei Monate nachdem die Jlük die
Auslieferung des geſamten Kriegsluftfahrtmaterials nach
Art 202 feſtgeſtellt hat Wann dieſe Drei Monate Friſt zu
laufen beginnt iſt alſo unklar bis die Entente und zwar
wie wir wohl annehmen müſſen der Oberſte Rat nicht ein
fach die Botſchafterkonferenz den Bann löſt Der Termin
wird natürlich möglichſt lange hinausge choben und zwar
wie betont werden muß ſowohl von Frankreich als auch von
England nicht aus den Gründen der militäriſchen Gefahr
die ja infolge der reſtloſen Entwaffnung gründlich beſeitigt
iſt ſondern es ſoll die Konkurrenz der deutſchen
Jnduſt rie auf dem Gebiete des Luftverkehrs und Flug
zeugbaues entweder für immer oder zum mindeſten für ſo
lange ausgeſchaltet werben bis die Ententemächte einen
Vorſprung gewonnen haben

Die deutſche Luftfahrtinduſtrie die ſeit drei Jahren Un
ſägliches erduldet wird ihr Beweismaterial dem neuen
Außenminiſter Dr Rathenau zur diplomatiſchen Vertretung
ihrer Klage zur Verfügung ſtellen B 8

Konferenz der Kle nen Entente
Haras meldet aus Belgrad Am 22 Februar treffen

die Premierminiſter der kleinen Entente in Belgrad zuſam
men um eine gemeinſame politiſche Linie im Hinblik auf
die Kon von Genus ſeſtzulegen
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Deutſche und franzöſiſche Rüſtungen 1914
Von Graf Max Montgelas

Jm November v J iſt an der Hand amtlicher An
gaben aus dem Lager Entente wieſen worden
daß das franzöſiſche Heer ſelbſt ohne die vielen tauſende
eingeborener Truppen auf Friedensfuß ſtärker an Zahl
der militäriſch ausgebildeten hrpflichtigen gleich ſtark
mit Munition r icher ausgerüſtet war als das

deutſ Die v c Zahlen ſeien nochmals kurz ühber
ſichtlich zufammengefaßt

militäriſch Schußzahl der
Friedensſtärke ausge i det Infanterie Feldartillerie

Deutſchland 761 000 4,87 Mill 970 Mill 5,2 Mill

Die militäriſche Anſpannung der um 26 Millionen
ſchwächeren franzöſiſchen Bevölkerung 39 gegen 65 Millionen iſt erſtaunlich Dabei brauchte Frankreich nur auf
einer kämpfen Deutſchland aber auf zweien Man
könnte nun ſagen das beweiſe nichts für eine friedfertige

ſondern die leitenden Berliner Stellen hätten
eben in und Verblendung die Unzulänglichkeit
der deutſchen Rüſtungen nicht erkannt Dieſer Einwand
wäre nicht zutreffend

Das ne Wehrgeſetz von 1913 ſuchte die Heeres
ſtärke zu erhöhen Aber das erſte verſtärkte Rekrutenkon
tingent mit einem Mehr von 60 000 Mann wurde erſt im
Herbſt 1913 eingeftellt das zweite wäre im Oktober 1914
gefolgt Das aklive Friedensheer würde ſomit erſt dann die
vorgeſehene Stärke von 822 000 Köpfen erreicht haben Die
volle Wirkſamkeit des Geſetzes für die Kriegsſtärken näm
lich die Erhöhung der Jahrgänge der Reſerve der Land
wehr und des Landſturms konnte ſich W noch
viel ſpäter fühlbar machen und würde für den Landſturm
erſt 1938 zum Abſchluß gelangt ſein

Ebenſo hatte man nach den Erfahrungen der Balkan
kriege von 1912 und 1913 die UAnzulänglichteit der deutſchen
Munitionsausrüſtung in Berlin ſehr wohl erkannt Am
18 Juni 1914 ſchrieb der Preußiſche Kriegsminiſter an den
Reichskanzler Die weitere und raſcheſte Erhöhung der
Munitionsreferve iſt eine unvermeidlich Forderung Es
ſind mindeſtens 1200 Schuß für jedes Geſchütz bereitzulegen
Abex man rechnete nicht mit ſo naher Kriegsgefahr Der
Kriegsminiſter ſhtug vor daß die Koſten die ſich auf 20
Millionen Mark beliefen auf drei Jahre verteilt und mit
der erſten Rate als einmalige Forderung in den Etat 1915
eingeſtellt werden ſollten Die Notwendigkeit die deutſche
Rüſtung zu Lande zu verſtärken war alſo klar erkannt
Aber man glaubte es genüge wenn das Heer allmähl ch
rermehrt und wenn die unvermeidlich benötigte Erhö
hung der Munition in den drei Etatsjahren 1915 1916 und
1917 durchgeführt würde

Gegenüber ſolchen Tatſachen und Dokumenten hat die
Anklage Deutſchland habe für das Jahr 1914 planmäßig
einen Angriffskrieg vorbereitet einen ſchweren Stand

Ungedrucktes Aktenſtück des früheren Preußiſchen
Kriegsminiſteriums

Sozialdemokratiſche Lehrerfreunölichkeit

Die Mehrheitsſozialiſten in Braunſchweig ſind über den
Mandaisgewinn der Demokraten bei den Landtagswohlen
offenbar ſchwer verärgert Anders iſt es nicht zu erklären
daß ihr Organ der Volksfreund ſich in ſeiner Nr 21
zu dem folgenden naiv komiſchen Erguß verſtieg Der Ge
winn der Demokraten iſt wohl hauptſächlich auf die rührige
Landagitation des Abg Rönneburg zurüchzuführen der aufGrund ſeiner bloßen 5u ehörigkeit zum Landtag von ſeiner
dien lichen Tätigkeit s Volksſchullehrer entbunden iſt troydem
aber ſein volles Gehalt bezieht ebenſo wie der Abg Studten
rat Kaefer vom Landeswahlverband Dieſe eml ch unhalt
bare Vorzugsbeſtinmüng für die Lehrer einer
kritiſchen Nachprüfung zu unterziehen muß eine der erſten
Aufgaben des neuen Landtags ſein

Dieſer grimmige Herzens rguß verrät eine geradezu
profunde Kenntnis des Art 39 der Reichsver
faſſung demzufolee be anntlich Beamte zur Ausüb n ihr s
Mandats als Mitg eder des Riifstages oder eines Lindtoges
keines Urlaubs bedürfen der ihnen auch zur Vorb r itung ihrer
Wahl wenn ſie ſich um einen Sitz in dieſem Körperſchaften
bewerben in erforderlichem Maße z gewähren iſt Ganz be
ſonders vortrefflich nimmt ſich dieſe Unkenntnis und dieſe

ſozialiſten aus die den Lehrern nicht genug Hontg um den

Hetze gegen die Lehrerſchaft in einem Blatte der Mehrherts

Münchner Theater
Die Münchner Theater esperimentieren weiter Nur die

Ernſt Bach Bühne das Volfstheater hat mit dem neuen
want ſeines Mitdirekters Der keuſche Lebemann den mit

Recht ſo beliebten Kaſſen und Serienerſolg Im Schau
ſoielhaus konnte Büchners Dantons Tod in eiter im
Ganzen emdrudsbolen in den einen Leiſtungen großen
teils unvollkommenen Aufft hrung ſich niht lange b hanpten
Dagegen ziehen Thomas Moral und die in den Spielplan

er aufgenommene Beer Gynt Bearbeitung Dietrich
Cdarts Ein kleines Rapoleonſtück Der Siger von Helene

WillemeesSuhm wurde ma f hrt Ene polnſce Gräfin
Todfeindin d roberers beſchl eßt an Napoleon eine Judnth

als der Kafſer während des ruſſiſchen Feldzu es
eine Nacht auf fhrem Schloſſe verbringen ſoll hre Verwandten
ſind einverſtanden Sie aber exliegt als ſie Nzpoleon gegen
Werſteht dem Banne der Perſönlichkeit und verrät den Plan
Der Beleſdigte läht die Männer füſclieren und verlähn das
Schloß Das Stüc tigen und Bildung aber ken
Talent Napolesn P tn der btorichenSchnitzerer die Gräfin nicht Menſch ſondern nur Gefüblsaus
örud So wird der Wechſel der Gefihle nicht glaubhaft und
an bleibt Papier Der Beifall galt der Darſtellung Aber
auch Hermine Körners Kunſt konnte die Wendung dir Gräfin
Annas Tat erfährt nicht als Sidfal empfinden laſen Auguſt

Napoleon war das ſicher gemachte hütoriſche Bild
Abend uns die Kammerſpele mr

der Aufführung des Hamfunſchen Spiel des Lebens Buch

bei o u Dro tet ja pon Vord her das Dreigeſtirn der Dichter
Hamfun Jbſens des Denkers Strind

beres des K Hamſuns des zu tiefſt F hlenden Bere 277 Kiem f und dem Epilog und auch veiStr rg t zuerſt ie Jdee da und aus ihr wächſt der
dra matiſche Menſch Hamfun aber nimmt den enſchen und
eſtaltet ihn tlar zeigt je Shidſal auf in ſeiner Notwendig
eit und zeigt im beſonderen indivduellen Menſchen die
Zdee Sein Spiel des Leben Kellt etliche Menſchen in die

e Euft des Rordens und zeigt wie ſie ihr
ſcheinbar in Wahrheit aber neben ein

ander erfällen Wie der Gätige durch Reichtum am erigruid wird wie bas ungetreue huluhafte ßau
das mit Männern am warundege n
unbeabſichtigt von der eines die

machen wird

der
Gerechtigkeit genannt wird und am Ende wirklich Ge

Mund ſchmieren konnten ſolange ſte glaubten ſte zu ſich
erüberziehen zu können Der ſazralſſti che Lihrerverband wird

permutlich über den geplanten Vorſtoß gegen dieſe Vor
ugsbeſtimmung für die Lehrer außerordentlich entzückt ſein

iſt gegenüber dieſen Plänen in der Tat höhſt bedauerlich
dch die mehrheitsſozialiſtiſch unabhängtgen Abeordneten mm

xaunſchweig wohl oder übel werden darauf verzihten müſſen
mit Hilfe ihrer zwer kommuniſtiſchen Krücken zu einer Ab
änderung der Weimarer Verfaſſung zu ſchreiten

Feichen der Umkehr
Zu dem unter dieſer Ueberſchrift kürzlich in der Saale

Zeikung veröffentkichten Artikel geht uns vom Verlage der
Allgemeinen Zeitung für Mitteldeutſch

land folgende Darlegung zu
Her Verfaſſer des Aufſatzes in der SaaleZeitung ſpricht

von der hieſigen volksparteilichen Preſſe in der der Ar
tikel Slaven im Frack veröffentlicht worden ſei Da durch
dieſe Bemerkung der Anſchein erweckt werden könnte als
ſei die Allgemeine Zeitung für Mitteldeut chland ein volks
parteil hes Blätt machen wir Sie darauf aufmerkſam daß
die Mlgemeine Zeitung für Mitteldeutſchland weder das
Organ Her Deutſchen Volkspartei noch irgend einer anderen
Partei iſt ſondern daß ſie partei politiſch gänzlich frei le
diglich Kberzeugt nationale und vaterländiſche Tendenzen
verfolgt Die Allgemeine Zeitung für Mitteldeut chland
ſteht der Deutſchnationalen Volkspartei und der Deutſchen
Volkspart zit gleichmäßig nahe ohne indeſſen irgend
einer einzulnen Partei dienſtbar zu ſein Jhre Arbeit dient
ausſchließlich der nationalen Sache wie es auch ſeinerzeit bei
der Schaffung der Allgemeinen Zeitung für Mitteldeutſch
land in einem Einführungsartikel dargelegt worden iſt

Die Keicl szewerk d at an öen ichstag
Die Ruichsgewerkſchaft deutſcher Eiſenbahnbeamter und an

wärter hielt an dieſem Sonntag in Berlin eine Sizung ab
um feſtzuſtehken in welchem Umfange in den einzelnen Eiſen
bahndirektionen Maßregelungen nach dem Streik oder Diſzip
linierungen ſwoon Beamten vorgenommen worden ſeien Die
Reichsgewerkſ haft hat auf Grund der vorgelegten Berichte
heute dem Reichstag eine Eingabe überreicht in der er ge
beten wird dafür Sorge zu tragen daß die Diſziplinterungen
ſich im Rahmien der vom Kabinett aufgeſtellten Richtliaten
halten Weiterr heißt es in der Eingabe daß das bisherige
Vorgehen der jmachgeordneten Dienſtſtellen bei den Eifenbahnern
große Erregung hervorrufen werde und daß falls die Re
gierung nicht für Abhilfe ſorge mit neuen wirtſchaftlichen
Aktionen gered net werden müſſe

Ein Vertrauensvotum für Oerter

Eine Verſrmmlung des Ortsvereins Schöningen der
USP in der Lerter ein faſt dreiſtündiges Referat führte
beſchloß nach einem Bericht der Schöninger Zeitung ein
ſtimmig Oerter ihr Vertrauen auszuſprechen Die Zentral
leitung der US4 wurde aufgefordert den Ausſchlußbeſchluß
gegen Oerter zu rückzuzieken Oerter erklärte er lege ſein
Landtagsmandat nicht nieder es ei denn daß die Braun
ſchweiger Sozialiſten ihm ihr Vertrauen entzögen

Deutſches Reich
An Stelle des Abgeordneten Haußmann tritt der General

ſekretär des Reichsverb andes des demokratiſchen Handwerks Karl
Hermann in Rintlig gen in den Reichstag ein

Reichsminifſter a D Schiffer und Staatsſekretär Le
wald hatten Sonnabenkt nachmittag in Genf die erſte Be
ſprechung mit dem P fdenten der deutſch polniſchen Kon
ferenz Calonder Da Cetlonder leicht erkrankt iſt wird die
erſte Vollſitzung erſt Dienstag nachmittag ſtattfinden Die
Unterausſchüſſe treten aber bereits am Montag zuſammen

Der Dampfer Seydlitz des Norddeutſchen Lloyd trat
Sonntag vormittag die erſte Reiſe nach Neuyork an und
eröfſnete damit nach achtiähriger Unterbrechung wieder den
regelmäßigen vierzehntäg igen Paſſagier und Fracht
dampferdienſt mit eigenen Dampfern des Norddeutſchen

Lloyd Jnfolge der im Eiſenbahnverkehr Herſchenden
Schwierigkeiten erreichte nur ein Teil der gebuchten Paſſa
giere rechtzeitig den Anſchluß ſo daß der Dampfer mit etwa
125 Reiſenden abfahren mußte Mit Rückſicht auf den
ſchweren Eisgang begleiteten ihn drei ſtarke Schleppdampfer
bis zur Weſermündung

Ueber Eiſenbahnerſtreik und Lohnzahlung ſchreibt die
Sächſiſche Jnduſtrie das amtliche Organ des Verbandes

Sächſi cher Jnduſtrieller Durch m e tritt
an vielen Stellen Kohlenmangel und Rohſtoffmangel ein
ſo daß Jnduftrie und Gewerbe teilweiſe nicht in der Lage
ſind ihre Betriebe aufrecht zu erhalten und arbeiten zu
laſſen Auf die Frage ob der Arbeitgeber trotzdem zur Lohn

hlung verpflichtet iſt muß geantwortet werden daß der
rbeitgeber zwar alle Möglichkeiten erſchöpfen muß um

ſeine Arbeiter mit Aufräumüngsarbeiten und ähnlichem zu
beſchäftigen daß er aber über dieſe Möglichkeiten hinaus
ron ſeiner Arbeitnehmerſchaft nicht in Verzug geſetzt und da
mit prr Lohnzahlung verpflichtet werden kann S 615
BGB ſondern daß eine Unmöglichkeit eintritt die keiner
von beiden Teilen zu vertreten hat 323 BGB Eine
Reihe gerichtlicher Entſcheidungen ſtehen auf dem Standpunkt daß bei Kohlen und Rohſtoffnanget der infolge von

Streik eintritt die Lohnzahlungspflicht aufhört
Wegen ſchwerer Mißhandlung hatten ſich vor dem Lande

r Coſſel der cand jur Heinrich Goebel der cand med
alter Jonas und der cand med Ludwig Goerdt zu ver

antworten gehabt Auf Grund der Amneſtie wurde jedoch
das Verfahren gegen die Angeklagten am 21 Februar 1921
eingeſtellt Die drei Angeklagten die dem Marburger
Studentenkorps angehörten machten den bekannten
Marſch von Eiſenach nach Gotha während des Kapputſches
am 25 März 1920 mit und miß handelten hierbei
mehrere Gefangene die mitgeführt wurden Einer
der Mißhandelten der Dreher Batz aus Eiſenach wor als
Nebenkläger zugelaſſen worden Gegen das Urteil hatte
wegen der Amneſtierung des Goebel die örtliche Stagtsan
waltſchaft inbezug auf alle drei Angeklagten der Reben
kläger Reviſion eingelegt Dieſe wurde vom Rechtsonwalt
Th Liebknecht Berlin vertreten Das Reichsgericht werwarf
ſämtliche Reviſionen als unbegründet da ein Verſtoß gegen
das Amneſtiegeſetz nicht rorliegt

Ein weißer Rabe Jn den Sozialiſtiſchen Monats
heften die mitunter manches ſich zu ſagen erlauben was die
ſozialiſtiſche Tagespreſſe ſich nicht getrauen darf findet ich
ein Aufſatz von Hugo Lindemann über Die Mitwirkung
der Arbeiterklaſſe beim wirtſchaftlichen Wiederaufbau Er
ſieht im Augenblick nur zwei Möglichkeiten entweder den
Arbeitstag vorübergehend zu verlängern um die Erzeuqun rs
menge zu vergrößern oder die Lebenshaltung der verringerten
Erzeugung anzupaſſen Er wählt den erſteren Weg die größere
Arbeitsleiſtung die nach ſeiner Auffaſſung heute nur durch
Verlängerung der Arbeitszeit erreicht werden kann

AuslanösRunöſchau
Port Arthur wird Handelshafen Die japaniſche Regte

rung kat beſchloſſen die bisherige Flottenbaſis Port Arthur
in einen Handelshafen umzuwandeln

Einführung des Fehnſtundentages in Polen
DA Warſchau 13 Februar

Der polniſche Sejm hat mit 136 gegen 6 Stimmen be
ſchloſſn in Privatbetrieben den Zehnſtundentag als normal
Arbeitszeit einzuführen

Lloyd Grorge über die oberſchleſiſche Kegelung
Jm Unterhaus gab Lloyd George bekannt die Heimkehr

der engliſchen Truppen aus Oberſchleſien werde Ende April
erfolgen Ueber die ſchwebenden Stie tfragen zwiſchen Deutſch
land und Polen ſei mit Ausnahme von drei Fragen Einigung
erzielt worden Ueber dieſe Streitfracen werde Calonder in
Genf den Schiedsſpruch abzugeben haben

Die allgemeine Frbeitspflicht in Ungarn
DA Budapeſt 13 Februar

Dem Vorbilde Bulgariens folgend hat der ungariſche Mini
ſter des Jnnern einen Geſetzentwurf eingebracht dem zufolge
alle Perſonen zwiſchen 18 und 45 Jahren einer allgemeinen
Arbeitspflicht unterworfen werden

l

rechtigkeit wirkt Merkwärdat z ifelert ſt hen al dieſe Fryuren
ie und die der werbendelz Männer des Gelehrten des

elegraphiſten und des buchligen Jn en eurs Sie alle hoben
etwas Schwebendes Hier erf eben nicht Angehörige der menſch
lichen Geſellſchaft irgend ein Shidfal und irzendwelche Er
füllungen nein Natur wirkt ſich aus beznadet und ver
wirft Reifgewordenes dahtig wie ſie Blumen wel en läßt
und Früchte fal en wenn ihrz Zeit gkomnn So wirkt dieſes
Stück legendär es entwidelt lich unter einem Zwange der
Ewigkeit wirkt und ewig gültztg bleibt Sein Rhothmus aber
iſt der einer breit angelegteg viel kündenden Ballade von
wehmütigem Klange

Ein Drama im Sinne der Schule iſt dieſes Stüg freilich
nicht geworden

Die Darktellung letete Faltg e nderg mit kerrem Gef hl jür die
muthiſche Stimmung des Wer kes Gortz gab den Atn Ter
ſeeliſche Verfall wurde in ſeine Darſtellung ſo deutlth daß
man die Empfindung hatte Ka yſtall erblinde Der Schhwach
finnige war eine Meiſterleitung Shr ds Hier wurde deut
lich daß im geiſtig Umnachteten Phyſit und Metaphpſik ſich
irgendwie treffen Frau Binder das Mäd hen bot mehr Herz
als Sinne Sie ging an dieſer Ralle vorhei

Richard Rieß

Der Roman der Faale Zeitunng Der Reiter und die
Frau von Wolter v Rummeſ hat mit dem Kapitel in
der vorliegenden Nummer ſeinen bſchluß gefunden Morgen
beginnen wir mit dem Abdruck der Novelle Hulda Grögel
Konfitüren von Richard Rieß Mi ß einer der geſchätzteſten
Mitarbeiter der SaaleZeitung hat mit dieſer Novelke
einer GymnaſlaſtenTragi omödie ein ganz vortrefflich bedeut
ſames Werk geſchaffen das zweifels hne noch von ſich reden

Eolos Enkel
Komödie in drei Alten von Wilhelm Weigand

Arauſſührung jm Reuſtädter Schauß ielhaus in Dresden
Eine doppelte Uekerraſchung Das L tüc und die Aufführung

lirhen auſhorchen Die Komsdie aus dern Jahre 1904 erblickte erſt
jegt das Rarpen lich und hatte trotz des Alters und des Zeit
kolorits einen ſsönen Erfolg Wilhelm 1 Zeigand iſt eine Perſön
lichkeit gus dem Kreiſe der Dichter um G uſtav Falke und Apena
rius geſchult für das Drama durch ſeine z jeſchliffenen ſpannenden

Romane ſrreng die ſchöne Form die den Gedanken den Jnhalt
birgt über alles ſtellend So ſucht er die Verbindung der um
ſchwärmten Literaten aus dem letzten Viertel des 19 JahrhunPerts
aufzunehmen Eine Künſtlerkomödie rollte ſich auf Die Gellebte
wird aus Leichtſinn Lebensluſt und Liebe zur Bilderſälſchung ge
trieben Die 3 Akte ſpielen im Atelier Faſt alle Typen des
Kunſtbetriebes tanchen auſ Erfriſchend ſind der prächtige Humor
der Nebenfiquren und der früh liche Optimismus der aus dem
Elend ünd den Jrrungen des Alltags ſich das Leben lebenswert
zimmer Die Spielleitung non Max Reitz war flott und geſchloſſen
die beſten Kräfte erfaſſend Vor allem lebenswahr und ſtark im
künſtleriſch Bodenſtändigen Lydia Buſch als Münchner Mädel und
Walter Neumann als Bauernburſch und ringender Künſtlexr Ein
unbeſtrittener Exfolg für den die Bejubelten oft danken mußten

Johannes Reichelt

Ueanmführung in Bremen Dieſer Tage brachte Johannes
Wiegand Direktor des Bremer Schauſpielhauſes als erſte Ur
aufführung dieſer Spielzeit gleichkjeitig mit Stettin unter eigener
Spielleitung ſeinen Einakter Genfe und Geſellſchaft heraus Aus
dem Leben Lord Byrons ſind die entſcheidenden Wendepunkte ge
ſchickt erfaßt und zu einer wannenden Szenenfolge verwertet das
Aufleuchten eines jungen Ruhmes das Scheitern ſeiner Ehe ſein
Zerfall mit der enghberzigen Geſellſchaft ſeines Landes Die Jdeen
der Zeit Napoleons Jdegle der Geiſt der Reaktion helfen den
Hintergrund abzutönen Ohne jegliche Ueberlaſtung mit intellek
tuellen Bohrverſuchen iſt das Stück vielmehr gen auf Theaterwir
kungen hin zug itt en jede einzelne Rolle iſt eine durchaus dank
bare Aufgake für die Schauſpieler Mit der Aufnahme des Stückeskonnte Herr Wierand wohl zufrieden ſein denn er zeigte ſich nach

dem 3 und 4 Alte fe mehrmals A Elener
Hochſchulnachrſchten

Der durch den Weggang des Heh Pref Kallius
nach Heidelberg erledigte Lehrſtuhl der Anatomie an der Bres
lauer Univerſität ſt dein a o Profeſſor und Vroſektor am anats
miſchen Inſtitut der Univerſität Jena Dr med Heinrich von
Eggeling angeboten worden Zur Wiederßheſetzung des Lehr
ſtuhls der Kinderbeiltunde an der Univerſität Marburg an Stelle
des Profeſſors Beſſau iſt ein Ruf an den g o Profeſſor Dr med
Ernſt Freudenberg Obergrzt der Kinderklinit Luſſenanſtalt in

ergangen Wie verlautet iſt dem Veſvatdozenien für
burtshilſe und Gynäkoelogie an der Greifswalder Univerſität

Dr Siegfried Stephan Oberarzt der Frauenklinik die Dienſt
bezeſchnung außerordentli her Profeſſor verliehen worden
Eine Deutſchawerikanerin, Frau Aung WMoerishoffer hat dem
Veceine der Freunde der Wiener Univerſität eine Spende vor
1000 Dollar rund 7 Millionen Kronen zur Verfügung geſtellt
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